
Prospektbeilagen · Technische Angaben

1. Maximalformat: 330 x 250 mm,
Mindestformat: 105 x 148 mm (DIN A6)

2. Einzelblätter im Format DIN A6 dürfen ein Flächengewicht
von 170 g/m2 nicht unterschreiten. Einzelblätter mit Formaten 
zwischen DIN A6 und DIN A4 müssen ein Flächen gewicht von
mindestens 150 g/m2 aufweisen. Größere Formate mit einem
Flächengewicht von mindestens 60 g/m2 sind auf eine Größe
im Bereich  DIN A4 (210 mm x 297 mm) zu falzen.

3. Beilagen im jeweils möglichen Maximalformat müssen einen
Mindestumfang von 8 Seiten haben. Bei geringerem Umfang
(4 und 6 Seiten) ist ein Flächengewicht von mindestens 120 g/
m2 erforderlich oder diese Beilagen sind nochmals zu falzen.

4. Das Gewicht einer Beilage soll 50 g/Exemplar nicht über-
schreiten. Liegt es darüber, ist eine Rückfrage mit Muster
erforderlich.

5. Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch, Wickel- oder
Mittenfalz verarbeitet sein. Leporello-(Z) und Fensterfalz
( ) können deshalb nicht verarbeitet werden. Mehrseitige
Beilagen mit Formaten größer als DIN A5 (148 mm x 210 mm) 
müssen den Falz an der langen Seite haben.

6. Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich
geschnitten sein. Beilagen dürfen am Schnitt keine Verblo-
ckung durch stumpfe Messer aufweisen.

7. Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukle-
ben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum Kopf oder Fuß der 
Beilage angeklebt werden. Es sollte keine Punkt-, sondern
nur Strichleimung angewendet werden.

8. Die Draht-Rückenheftung sollte möglichst vermieden
werden. Bei Verwendung muss die Drahtseite der Rücken-

stärke der Beilage angemessen und darf keinesfalls stärker 
als diese sein. Dünne Beilagen sollten grundsätzlich mit 
Rücken- oder Falzleimung hergestellt werden.

9. Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine
einwandfreie, sofortige maschinelle Verarbeitung gewähr-
leisten, ohne daß eine zusätzliche, manuelle Aufbereitung
notwendig wird. Durch zu frische Druckfarbe zusammen-
geklebte, stark elektrostatisch aufgeladene oder feucht
gewordene Beilagen können nicht verarbeitet werden. Beila-
gen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) bzw. Kanten,
Quetschfalten oder verlagertem (rundem) Rücken sind
ebenfalls nicht verarbeitbar.

10. Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen eine Höhe 
von 80 – 100 mm aufweisen, damit sie von Hand greifbar
sind. Eine Vorsor tierung wegen zu dünner Lagen darf nicht
notwendig sein. Das Verschnüren oder Ver packen einzelner
Lagen ist nicht erwünscht.

11. Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Mehrweg-Paletten
gestapelt sein. Beilagen sollen gegen eventuelle Transport-
schäden (mechanische Beanspruchung) und ggf. gegen
Eindringen von Feuchtigkeit geschützt sein.

12. Die Anlieferung beim Verarbeiter sollte frühestens 14 Werk-
tage und muss spätestens 3 Werktage (bis 17.00 Uhr) vor
dem Erscheintermin erfolgen.

13. Erscheinungstage für Beilagen: Montag bis Samstag
möglich.

14. Eine Termingarantie oder Haftung im Falle höherer Gewalt,
beschädigt gelieferter oder zusammenklebender Prospekte
sowie technischer Störungen kann nicht übernommen werden.

15. Bei Verlust einzelner Beilagen auf dem Vertriebswege haftet
der Verlag nicht, ebenso bei Beilagen, die ohne ordnungsge-
mäße Versandpapiere angeliefert werden.

Sonstige Angaben

Zusagen auf die Veröffentlichung von redak tionellen Hinwei-
sen sind unverbindlich. Bei Belegung von Teilen der Bezirks-
ausgaben wird keine Gewähr dafür übernommen, dass das 
gewünschte Gebiet ausschließlich und vollständig erfasst 
wird.

Beilagenaufträge werden mit der üblichen Sorgfalt erle-
digt. Der Verlag leistet jedoch keine Gewähr für Beilagen an 
bestimmten Tagen.

Bei nicht termingerechter Anlieferung der Beilagen oder 
Abbestellung berechnet der Verlag 50% des Auftragswertes 
als Ausfallkosten.

Die Annahme von zeitungsähnlichen Beilagen 
behält sich der Verlag vor. Die Beilagen dürfen 
keine Fremdanzeigen enthalten. Beilagen, die für 
zwei Auftraggeber werben, 100 % Zuschlag. Auch 
bei bestätigten Terminen für Beilagen ist der 
Auftrag erst endgültig angenommen, wenn der 
Verlag wenigstens 7 Tage vor Beilegung ein Muster 
der Beilage prüfen konnte. Siehe auch Ziffer 8 der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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